
Mein trauriges Schicksal (4) 

Hallo. Ich heiße Josephina Iris. Ich 
komme aus dem größten Hause von 
Berlin, wo die Menschen sehr fröhlich 
sind. Heute will ich meine Gechichte 
erzählen und mich an sie erinnern. Ich 
möchte auch, dass ihr sehr aufmerksam 
seid. Also fangen wir an... 

Als ich ein Kind war, rannte ich gern mit 
meinen Eltern. Aber eines Tages war das 
Meer entfesselt2 und ein Tsunami, das 
sehr stardk war, kam. Ich probierte, zu 
rennen, um mein Leben zu retten aber es 
war zu schwer... Mein Vater lag auf dem 
Meer : er starb. Ich wusste auch nicht, 
wo meine Mutter war. Danach sprach ich 
mit Menschen, die neben meinem Haus 
wohnten. Am Anfang waren sie sehr nett 
und sie nahmen mich auf. Aber mit der 
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Zeit wurden sie böse und waren 
schrecklich zu mir. Ich musste also 
diese Mafiafamilie unbedingt3 verlassen. 

Einige Tage später traf ich auf die Männer 
der Familie beim Einkaufen also lief ich 
mit all meiner Kraft weg, um nicht diese 
Folter wieder zu erleiden. 

Heute stehe ich auf diesem Bild. Ich will 
Sie warnen, als eine Person, die ein 
tragisches Ereignis1 erlebt hat. Gehen 
Sie nicht zu Ihren Nachbarn . Sie 
könnten Ihnen etwas antun und Sie zu 
Ihrem Verlust führen... 

  

Kalash 
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1. das Ereignis (-se ): l'événement 2. 
entfesselt (adj) : agité 3. unbedingt (adj) : 
absolument 4. das Schicksal (- ) : la
destinée 5. an etw. erinnern : se souvenir 
de quelque chose 
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Sommertraurigkeit 

Das ist die Geschichte von meiner 
Familie,meinem Mann und meinen drei 
Kindern. 1900 habe ich Sven, meinen 
Mann, getroffen. Wir heirateten1 in Paris. 
Wir hatten eine große Wohnung in Paris. 
Ich hatte viele Freundinnen und Sven war 
ein Aristokrat. Unser Leben war 
wunderschön ! Ich erwartete ein Kind. 
Drei Jahre später ein anderes Kind. Wir 
waren sehr glücklich. Vier Jahre später 
erwartete ich ein anderes Kind. Wir 
haben zwei Töchter und einen Sohn. Die 
ganze Familie zog nach Nice. Dort gibt 
es das Meer und die Kinder spielten. 
Sven war auch glücklich. 

Aber Heute ist es anders. Letzten Monat 
ist Sven gestorben. Er war auf einer 
Kreuzfahrt2. Das Schiff versank im Meer. 

-2-

Ich war in Nice mit meinen drei Kindern. 
Es war grauenhaft. 

Jetzt bin ich in Nice. Die Wohnung steht 
leer3. Ich sehe zwei Paare4 am Strand. 
Vor zehn Jahren war ich wie diese Paare. 
Ich kehre um5. Mir ist schlecht. 

Hanna Friedrich 

1. heiraten : se marier 2. die Kreuzfahrt (-
en) : la croisière 3. leer : vide  4. das 
Paar(-e) : le couple 5. um/kehren : faire 
demi-tour 
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Mein Leben, eine Chance 

Hallo, ich heiße Kai und ich bin siebzehn 
Jahre alt.Wähend meiner Kindheit sah 
ich schreckliche Dinge. Mein Vater, der 
gewalttätig1 war, schlug mich, meine 
Geschwister und meine liebe Mutter. An 
einem traurigen Tag ging meine Mutter 
weg. Ich habe sie nie wiedergesehen. Als 
sie wegging, war ich esrt fünf. Zu Hause 
war die Stimmung traurig und wehmütig2, 
deshalb bin ich vor zwei Jahren 
ausgerissen3. Ein Jahr lang war ich ein 
Landstreicher4, weil ich keinen Ort hatte, 
wohin ich gehen konnte. Danach fand ich 
eine Holzhütte und einen Freund, der 
Robert heißt. Wir haben Obst und 
Gemüse angebaut4, um essen zu 
können. Ich konnte mich satt essen. Ein 
unglaubicher Moment war es. Einige 
Wochen dannach verkauften wir unsere 
Ernte, weil es zu viel gab. Allmählich 
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verkauften wir mehr und mehr. Es war toll 
zu sehen, dass es sehr schön 
fonktionierte.  

Dank des Geldes, das wir vedient haben, 
haben wir Kleidung und dann ein großes 
Hause gekauft.  

Heute sitze ich vor der Natur, weil ich 
Ruhe brauche. Ich sitze vor der 
schönsten Landschaft, die ich gesehen 
habe. Ich möchte, dass sie auf immer so 
bleibt. 

Katinka Straus 

1.gewalttätig : violent 2.wehmütig : 
nostalgique 3. aus/reißen (i-i ) : fuguer 4. 
das Landstreiche (n) → le vagabon.
5.an/bauen : cultiver 
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